
 

           Sursee, 19. März 2022 

 

 

Protokoll Generalversammlung KTZV Sursee u. Umgebung 2022 

 

Auf Grund der noch ungewissen Corona- Situation haben wir uns im Vereinshaus zur GV 

eingefunden. Andy Bettmer hat sich spontan bereit erklärt für uns ein Menü vorzubereiten.  

Das gutbürgerliche Menü hat allen sehr gemundet.  

Den Starköchen Heidrun und Andy ein herzliches Dankschön. Gerne wieder einmal. 

 

Nach dem wunderbaren Essen ist unsere Präsidentin Ida Thurnherr zur ordentlichen 

Generalversammlung übergegangen.  

Begrüsst alle anwesenden Mitglieder. Im Besonderen unseren Ehrenpräsidenten  

Hans Rinert, die Ehrenmitglieder Hans Hodel, Fritz Jost, Markus Vogel und Peter Röösli. 

Ebenso unsere Jungzüchterinnen Jessica Broch und Katharina Häfliger. 

 

Die Präsidentin stellt fest, dass die Einladung termingerecht allen Mitgliedern zugesendet wurde. 

Die Traktandenliste, das Protokoll der GV 2021, die Jahresberichte, der Präsidentin, der 

Obmänner und Jungzüchterbetreuer, sowie das Budget 2022 und das Jahresprogramm 2022 mit 

der Einladung versendet wurden. 

 

Es werden keine Anpassungen, Ergänzungen bei den Traktanden gewünscht. 

 

Gemäss Präsenzliste sind 26 Mitglieder und ein Gast anwesend. 

Absolutes Mehr somit 14 Mitglieder. 

 

Eine grosse Anzahl Mitglieder haben sich bei der Präsidentin entschuldigt. 

Anna und Walter Meier , Paul Zemp , Jean Pierre Büchler , Heidrun Bettmer , Alois Grüter  ,  

Patrik Palushi ,Ruth Meier , Peter Schmid , Bruno Kaufmann , Monika Vogler , Florian Häfliger ,  

Conny Röösli , Erich Fallegger , Toni Rast , Julian Nufer , Godi Bucher , Christian Bucher 

 

Leider sind auch viele Mitglieder unentschuldigt der GV ferngeblieben. 

 

Als Stimmenzähler wurde Markus Vogel vorgeschlagen und auch einstimmig gewählt. 

 

 

Das Protokoll der GV2021 und die Auflistung der schriftlichen Abstimmungsresultate wurden in 

der GV- Broschüre gedruckt. 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen. Die Präsidentin verdankt dem Aktuar die gute Arbeit. 

 



Der Jahresbericht der Präsidentin kann ebenfalls in der Broschüre entnommen werden. 

Aus der GV werden keine Ergänzungen, Anpassungen gewünscht. 

Der Aktuar lässt über den Jahresbericht abstimmen. 

Dem Jahresbericht wird einstimmig zugestimmt und mit einem Applaus der Präsidentin verdankt. 

 

 

Die schriftlichen Jahresberichte der Obmänner, der Jungzüchterbetreuerin und der Anlagenbericht 

sind ebenso in der Broschüre publiziert. 

Der Kaninchenobmann ergänzt noch einen wichtigen Anlass. Unser Kleintierarzt und Vereins-     

Mitglied Urs Lötscher hat im August anlässlich des Züchter Höcks den Kaninchen- Züchtern das 

Chippen für Kaninchen präsentiert und geschult. 

Mit viel Geduld das persönliche erste Chippen fachmännisch überwacht.  

An dieser Stelle vielen Dank. 

 

Auch diese Berichte wurden einstimmig bestätigt und mit Applaus verdank. 

Die Präsidentin verdankt die gute Arbeit der Vorstandskollegen. 

 

 

Aus den Reihen der Mitglieder sind keine Anträge eingegangen. 

 

Markus Vogel hat vor der GV bei der Präsidentin darauf hingewiesen, dass ein Antrag über die 

Anpassung des Anlage- Reglement ohne schriftliche Beilage in der Einladung nicht rechtsgültig 

sei. 

 

Die Präsidentin teilt den Antrag trotzdem der GV mit. Der Vorstand ist der Meinung, dass endlich 

dem Wildwuchs an Aussenstallungen und Anbauten entgegengehalten werden muss. 

Bisher steht im Anlagereglement unter Punkt 7 / 13 vom 10. 02. 2014 folgender Text: 

Anbauten und Aussenstallungen sind nicht erlaubt. 

Neu soll der Wortlaut wie folgt sein: 

Anbauten und Aussenstallungen sind nach Rücksprache mit dem Vorstand erlaubt. 

Sofern sie sich baulich in die Umgebung einfügen. 

Die Präsidentin teilt mit, dass auf Grund des Formfehlers die Abstimmung auf die nächste  

GV 2023 verschoben wird. Aus der GV sind keine Wortmeldungen gekommen. 

 

Eingaben über Anbauten können somit erst nach der GV 2023 vom Vorstand freigegeben,  

bewilligt werden. 

 

 

Der Kassier Markus Grüter präsentiert die Jahresrechnung gemäss aufliegender  

Zusammenfassung der wichtigsten Rechnungspositionen. 

Trotz der Corona- Situation kann eine ausgeglichene Rechnung ausgewiesen werden. 

Einen erfreulichen Erfolg kann der kurzfristig angesetzte Tag der offenen Tür vermelden. 

Nach allen Abrechnungen kann ein Gewinn von ca. Fr. 2700.- ausgewiesen werden. 

 

Die Revisoren Paul Rutz und Hans Hodel haben die Buchführung bei Markus Grüter in Sempach 

durchgeführt. Sie haben eine sehr saubere Rechnung vorgefunden. Die Belege stimmen mit den  

Rechnungspositionen überein. Es konnten keine Ungereimtheiten festgestellt werden. 

Die Revisoren empfehlen der GV Annahme der Jahresrechnung mit gleichzeitiger Entlastung des 

Kassier und Vorstand. 

 

Die Jahresrechnung wir von der GV einstimmig angenommen. 



Hans Hodel verdankt beim Kassier Markus Grüter die gute saubere Buchführung bedankt sich für 

die großartige Gastfreundschaft in Sempach. 

Die Präsidentin Ida Thurnherr verdankt ebenfalls die gute Arbeit an den Kassier und auch einen 

Dank an die Revisoren Paul Rutz und Hans Hodel. 

 

Das Budget 2022 ist in etwa gleichem Rahmen aufgestellt. Zusätzlich ist eine Vereinsreise 

geplant. Datum ist bereits im Jahresprogramm aufgeführt.  

Ist schriftlich in der Broschüre abgebildet. 

Das Budget wir einstimmig angenommen. 

 

 

Auf Grund der Demission vom Taubenobmann Reto Haller muss ein Ersatz gewählt werden. 

Der Vorstand kann mit dem Taubenzüchter Gabi Troxler einen guten Nachfolger präsentieren.  

Gabi Troxler hat sich spontan auf Anfrage hin bereit erklärt das Amt zu übernehmen. 

 

Die GV wählt einstimmig Gabi Troxler zum Taubenobmann. 

 

Die Präsidentin wünscht viel Freude und Geduld bei der neuen Herausforderung. 

Gabi Troxler verdankt der GV das ausgesprochene Vertrauen.  

 

 

Beim Traktandum Mutationen können erfreulicherweise zwei Neueintritte vermeldet werden. 

Die Jungzüchter Joshua Palmers und Diego Stucki aus Oberkirch möchten als Geflügelzüchter  

in den KTZV Sursee beitreten. 

 

Sie werden von der GV einstimmig ins Probejahr aufgenommen. 

 

Leider müssen wir auch Austritte vermelden. 

Fam. Haller aus Dagmersellen. Reto und die Kinder Jan, Luca und Malin. 

Das Problem von krähenden Hähnen mit einem Nachbar aus dem angrenzenden Wohngebiet und  

zusätzlichen Differenzen in der Anlage haben den Entscheid ausgelöst. 

Der Vorstand bedauert diese Situation und wünscht der ganzen Familie Haller alles Gute. 

Einen Dank für die vielen Helfereinsätze an den Jungtierschauen und Ausstellungen. 

Waller Josef Büron (Altershalber, ist im Betagten- Zentrum Lindenrain Triengen) 

JZ Natascha Broch (hat kein Interesse mehr an der Geflügelzucht) 

 

Definitive Aufnahme in den Verein von Maeva Imbach und Jérôme Wicki als Kaninchenzüchter. 

Markus Vogel ist der Meinung, dass diese beiden Neumitglieder nochmals in ein Probejahr gehen 

sollen. Sie zu wenig im Verein sich zeigen. Keine Kaninchen ausgestellt haben.   

An der GV unentschuldigt fern geblieben sind. 

Der Kaninchenobmann informiert die GV, dass beide an der Jungtierschau geholfen haben und 

leider von namhaften Schecken Züchtern nur schlechte oder mangelhafte Zuchttiere erhalten 

haben. So eine erfolgreiche Zucht nicht möglich wurde. 

Die GV entscheidet „mehrstimmig“ für den Verbleib in einem weiteren Probejahr. 

 

Taubenzüchter Patrik Palushi soll nach dem Probejahr auch definitiv als versierten Taubenzüchter 

aufgenommen werden. Hat bereits die Arbeiten für den Umbau eines Vereinshauses in Arbeit. 

Nachfolger für Haus Nr. 10 von Peter Äschlimann. 

Auch hier ist Markus Vogel nicht einverstanden. 

Ehrenpräsiden, Taubenzüchter Hans Rinert ist der Meinung das Patrik eine Chance bekommen 

soll, Er wohl am Vereinsleben teilgenommen hat. 



Mithilfe an der Jungtierschau und Teilnahme an der Versammlung der Taubenabteilung. 

Auch andere Mitglieder haben sich dieser Meinung angeschlossen. 

Patrik Palushi wird mit 19 Stimmen definitiv in den Verein aufgenommen. 

Wir wünschen einen erfolgreichen Start zur Taubenzucht. 

 

 

Das Jahresprogramm 2022 ist in der Broschüre aufgeführt. Es sind die wichtigsten Termine, 

Veranstaltungen aufgelistet. 

Markus Vogel ist der Meinung, dass die Jahresprogramme immer gleich aussehen und dringendst  

mit zusätzlichen Anlässen vom Vorstand ergänzt werden sollen. 

Kurse über Tierschutzrichtlinien, artgerechte Tierhaltung, Fütterung der Tiere und viele weitere 

Themen zur Kleintierzucht. 

Der Vorstand ist jederzeit bereit konstruktive Vorschläge, Ideen aufzunehmen und zu diskutieren. 

Das Jahresprogramm kann jederzeit ergänzt werden und auch auf der Webseite als Information 

kurzfristig aufgeschaltet werden. 

 

Die Jungzüchterbetreuerin Nina Fallegger informiert, dass der Jugendausflug vom 28. August 

auf den 4. Sept. 2022 verschoben wird. Dieser Termin ist für den Besuch mit Führung im Zoo 

Zürich besser geeignet. 

 

Das Jahresprogramm wurde von der Generalversammlung „mehrstimmig“ angenommen, 

bestätigt. 

Ergänzungen werden unter dem Jahr aufgelistet und die Mitglieder neu informiert. 

 

 

Der Jahresbeitrag welcher 2018 auf Fr. 40.- erhöht, wurde ist von der Generalversammlung 

bestätigt worden. 

 

 

 

Unter Verschiedenen können noch für weitere Informationen das Wort ergriffen werden. 

 

Die Präsidentin informiert über die nächsten geplanten Kleintierausstellungen. 

 

Kurzfristig hat die Abteilung Tauben entschieden die KVW- Taubenausstellung für 2022 zu 

übernehmen. Die Ausstellung wird in Richenthal am 17. / 18. Dez. 2022 durchgeführt. 

Ein kleines OK wurde bereits zusammengestellt. Die Abteilung Tauben erhofft sich eine gute 

Unterstützung aus den anderen Abteilungen. Der Gewinn fliesst sicher in die Vereinskasse. 

 

 

Am 16. / 17. Dez. 2023 wird der KTZV Sursee die LFV- Ausstellung übernehmen. 

In der Stadthalle haben wir den Nord Saal und ein Teil der 3-fach Halle reservieren können. 

Jürg Odermatt hat das OK- Präsidium übernommen. Das OK hat bereits im letzten Herbst  

gestartet. Es sind einige Geflügel- und Kaninchenrasseklubs angeschlossen. 

Es werden auch alle KVW- Abteilungen angeschlossen sein. Bei genügendem Interesse können 

auch Meerschweinchen ausgestellt werden. Mindestens ein Experte ist mit der Zusatzausbildung 

ist verpflichtet. Mit den Anpassungen bei der Verwaltung der Stadthalle wurde auch die Miete für 

uns akzeptabel. Die Infrastruktur in der Stadthalle ist sehr gut. Bis zu Herbstversammlung 2022 

soll das Sponsorenkonzept bereit sein. 

Für eine erfolgreiche Ausstellung benötigen wir volle Unterstützung aller Mitglieder. 

 



 

2024 möchten wir in der Stadthalle Sursee die Nationale Taubenausstellung übernehmen. 

Andy Bettmer würde das OK-Präsidium übernehmen. Andy erhofft sich eine gute Unterstützung 

aus dem Kreis der Vereinskollegen. Sursee muss die Infrastruktur bereitstellen. Für die  

Anmeldung und den Katalog ist die Abteilung Tauben von Kleintiere Schweiz zuständig. 

 

Die GV stimmt dem Vorhaben einstimmig zu. 

 

 

Die Präsidentin verdankt an Reto Haller das grosszügige Sponsoring eines Kühlschrankes. 

Der Kühlschrank wurde schon erfolgreich für die Torten an der Jungtierschau eingesetzt.  

 

Auch einen grossen Dank an Hans Hodel. Er hat eine grosse Fritteuse gesponsert. 

 

Einen grossen Dank geht an Heidrun Bettmer. Sie hat viele großartige Torten für unsere Anlässe  

Zubereitet und immer das viele Rohmaterial aus der eigenen Kasse beglichen. 

Andy wird ein kleiner bunter Blumengruss nach Hause nehmen. 

 

Und nicht zuletzt nochmals einen grossen Dank an Heidrun und Andy Bettmer für die Zubereitung  

unseres GV- Essens. Die Präsidentin überreich Andy einen guten Tropfen Wein. 

 

 

Hans Rinert informiert die GV über den Tod unseres ehemaligen Vereinsmitgliedes und  

Ehrenmitglied Beda Boos. Beda war in der letzten Zeit noch im Alters- und Pflegheim in  

Dagmersellen. Die Beisetzung findet am Freitag 26. März statt.  

Abschiedsmesse 10.00 Uhr in der Kirche Sursee. 

 

Max Arregger beschwert sich über den Zustand in unserer Stadt- Volieren. Die Ordnung sei so 

nicht mehr tragbar. Bittet den Vorstand hier sofort etwas zu unternehmen. 

Manuela Broch ist gleicher Meinung und ist bereit bis zur Jungtierschau bei der Neugestaltung  

mitzuhelfen. Der Vorstand macht zusammen mit Max eine Unterredung mit Peter Schmid. 

 

Markus Vogel informiert über die großartigen Resultate an der Schweizer Rammlerschau in Thun. 

Eigentlich hätte er eine Ehrung durch den Vorstand erwartet. 

Theres Fischer und Urs Lötscher haben den Farbenschlagsieger erreicht. Weitere Mitglieder 

haben eine Goldrangierung erreicht. 

Der Kaninchenobmann berichtigt die Information. Beide Farbenschlagsieger wurden im 

Jahresbericht auf Seite 12 der Abteilung Kaninchen erwähnt und zum Sieg gratuliert. 

Theres Fischer Farbenzwerge Marder mit 96.5 Pkt. 

Urs Lötscher     Klein Widder blau mit 96.5 Pkt. 

 

Auch wird der Antrag gestellt, dass das gelbe Ding (Kasse für Futterspenden) vor dem   

Vereinshaus umgehend entfernt wird. 

 

Heiri Fallegger informiert noch über die KVW Delegiertenversammlung in Immensee.  

Nach der DV wird ein Mittagessen organisiert. Teilnehmer müssten sich noch anmelden. 

 

Heiri Fallegger ruft auch zur Mithilfe für unsere LFV-Ausstellung auf. An der letzten Ausstellung in  

Ruswil war der Helfereinsatz vom KTZV Sursee etwas spärlich. 

Hofft auf ein positives Zeichnen an der nächsten LFV-Ausstellung vom 26. / 27. Nov. 2022 

in Malters. Nur so können wir mit einer Hilfe aus den Vereinen rechnen. 



 

Am Sonntag 26. Juni 2022 erhalten wir Besuch vom AKV (Aargauer Kantonalverband) 

Rundgang durch die Anlage, Apéro und anschliessend Mittagessen im Vereinshaus. 

Es wäre wichtig, wenn viele Kleintierhausbesitzer anwesend sind und auch Ihre Stallungen zeigen 

werden.  

Anschliessend auch zum Mittagessen bleiben. Bitte rechtzeitig anmelden. 

Der Sonntags Höck ist parallel bis12.00 Uhr geöffnet. 

 

 

Manuela Broch möchte frischen Wind in den Verein bringen. Hat T-Shirt und Polohemden in den 

Farben Rot und Grün organisiert. Zusätzlich auch eine Fleecejacke. Als erste gute Präsentation 

wäre die Jungtierschau geeignet. Das Vereins- Gilet ist für den Sommer zu warm.  

Die Kosten müssen noch diskutiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der GV können die Bekleidungsmuster anprobiert werden. Über die Farbauswal noch 

diskutiert werden. 

 

 

Wir möchten mit der GV nicht länger werden und mit Dessert weiter fahren. 

 

 

Zum Abschluss bedankt sich unserer Präsidentin bei den Vorstandskollegen für Ihre gute 

Unterstützung durchs ganze Jahr.  

Ebenso erhalten die Mitglieder einen Dank für Ihr reges Mitwirken am Vereinsleben.  

 

Nach dem keine Wortmeldungen gewünscht werden schliesst unsere Präsidentin die GV 2022. 

 

 

        Der Aktuar 

        Peter Röösli 

 

 


